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 Fachbereich Jugend und Soziales  vom: 04.02.2002 
 
 
 Beschlussvorlage X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Jugendhilfeausschuss 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Kosten der Heimpflege, der Vollzeitpflege und der Pflege in einer Tagesgruppe  
hier: Antrag der SPD-Fraktion zur Sitzung des Rates am 13.12.2001 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, unter Einbindung des Städte- und Gemeindebundes 
und/oder des Landesjugendamtes mögliche Beratungsangebote zur Planung und Steuerung 
der Hilfen zur Erziehung im Rahmen der Fremdunterbringung zur Reduzierung der Jugend-
hilfemittel bei Qualitätssicherung einzuholen und zur Vergabe vorzubereiten. 
 
Dem Jugendhilfeausschuss sind in einer seiner nächsten Sitzungen  
 
• der Leistungsumfang im Rahmen einer möglichen Auftragsvergabe 
• die möglichen Institute bzw. Institutionen 
• die Zeitachse 
• und die Höhe der erforderlichen Finanzmittel 

 
vorzutragen. 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Mit Schreiben vom 29.11.2001 beantragt die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Kamen für die 
Ratssitzung am 13.12.2001 den Punkt „Kosten der Heimpflege, der Vollzeitpflege und der 
Pflege in einer Tagesgruppe“ vorzusehen. 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, die Verwaltung mit der Prüfung zu beauftragen, ob im Bereich 
der Fremdunterbringung unter externer Begleitung des Prüfvorgangs Umschichtungen oder 
neue Zuordnungen möglich sind, die zu spürbaren Kostensenkungen bei Erhalt gleich-
wertiger Qualität führen können. 
 
Der Antrag ist in der Anlage beigefügt. 
 
Der Rat der Stadt Kamen hat in seiner Sitzung am 13.12.2001 die Beratung und Entschei-
dung dieses Antrages an den Jugendhilfeausschuss verwiesen. 
 

Der Bürgermeister

Vorlage 
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